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Die „Annalen“ bilden für die soziale Politik und Gesetzgebung eine wissen

schaftliche Zentralstelle, wo das über die ganze Kulturwelt zerstreute legis

lative und literarische Material in kritischer Bearbeitung zu finden ist. Die

hervorragendsten Theoretiker und Praktiker, Nationalökonomen, Sozialpolitiker,
Mitglieder der Parlamente, Beamte aller Zweige der staatlichen und kommu

nalen Verwaltungen, Gewerberichter, Fabrikinspektoren, Arbeitersekretäre,
Hygieniker und Pädagogen, kurz die namhaftesten Vertreter der auf den in

Frage kommenden Gebieten Tätigen im Deutschen Reich wie im Ausland haben

sich mit dem Herausgeber vereinigt und in den Annalen eine Zeitschrift ge

schaffen, die ein unentbehrliches Hilfsmittel für alle diejenigen ist, die am

öffentlichen Leben Anteil nehmen und, sei es theoretisch, sei es praktisch, an

der sozialen Politik und sozialen Gesetzgebung mitwirken. Der Arbeitsbereich

der Annalen ist nicht auf das beschränkt, was man Sozialpolitik und soziale

Gesetzgebung im engeren Sinne zu nennen pflegt, obwohl es selbstverständlich

 ist, daß die Fragen der Arbeiterschutzgesetzgebung, der Arbeiterversicherung,
der Gewerbegerichte, Einigungsämter, des Arbeitsnachweises und der Gewerbe

Inspektion eine besonders sorgsame Pflege finden. Aber die Annalen erfüllen

zugleich die Aufgabe, auch alle anderen Zweige der Gesetzgebung und

Verwaltung unter dem sozialen Gesichtspunkt zu betrachten, d. h.

kritisch festzustellen, in welchem Maß sie auf die Lage der gesellschaftlichen

Klassen ein wirken und den Anforderungen der fortschreitenden Entwickelung

unseres wirtschaftlichen und kulturellen Lebens entsprechen. Die Annalen be

schäftigen sich nicht mit Deutschland allein, sondern der internationalen Aus

breitung der sozialen Probleme und der Wichtigkeit ihrer Vergleichung ent

sprechend, mit allen Ländern der Kulturwelt.
Die Arbeit dieser Zeitschrift hat einen streng wissenschaftlichen Charakter.

Vollkommen unabhängig nach allen Seiten ist sie um eine objektive Erkenntnis

in sozialen Dingen bemüht und bietet Allen, die an den politischen und sozialen

Kämpfen sich beteiligen, eine zuverlässige Basis für ihre Tätigkeit.
Die Annalen haben sich zu einem umfassenden kritischen Repertorium für

die soziale Politik und soziale Gesetzgebung gestaltet, in denen jeder an den

sozialen Vorgängen Interessierte reiche Belehrung findet. Ihr Ziel ist, positive
und fruchtbare Tätigkeit auf dem Gebiete der Sozialpolitik zu ermöglichen und

zu unterstützen.


